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Beſtellungen

auf die Saale Zeitung für den Monat Dezember
werden von allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Reichseiſenbahnen
Der Reichstag wird demnächſt im Verlaufe der Etats

berathung die übliche Erörterung über das Reichseiſenbahnamt
fübren die ſchon ſeit Jahren gleichſam nach einem feſtſtehenden
Schema verläuft Dieſe Diskuſſion beginnt regelmäßig mit
den heftigſten Klagen über die geringen Leiſtungen der Be
hörde worauf dann einer der Vertreter des Reichseiſenbahn
amts mit gekränkter Miene erklärt daß alles geſchehen ſei
was in Anbetracht der beſchränkten Kompetenzen nur irgend
geſchehen konnte eine Ausführung deren bedauernswerthe Be
rechtigung alsdann vom Reichstage auch anerkannt zu werden
flegt Denn es iſt mit den Rechten des Reichseiſenbahnamts

in der That viel ſchlimmer beſtellt als mit ſeinen Pflichten
Der urſprünglichen Anlage nach groß gedacht iſt dieſe Be

örde auf Schritt und Tritt beengt durch die rivaliſirendenDeyanſalionen des übermächtigen preußiſchen Eiſenbahn

miniſteriums und der zwar minder gebietenden aber immer
noch überragenden Eiſenbahnverwaltungen der Einzelſtaaten
Nur allein in ElſaßLothringen hat das Reichseiſenbahnamt
etwas indeſſen auch nicht allzuviel zu bedeuten So iſt es
zwar nicht ganz das Lichtenberg ſche Meſſer ohne Klinge dem
der Griff fehlt aber es iſt ein ſtumpfes für die ihm zu
gedachten Zwecke ungeeignetes Jnſtrument Das Reichseiſen
bahnamt ſollte die im Art IV der Reichsverfaſſung aus
geſprochene Eiſenbahnhoheit des Reichs repräſentiren Um
dieſer Aufgabe zu genügen hätte es mit Kompetenzen verſehen
werden müſſen die ihm eine obere und in den entſcheidenden
Tarif und Verkehrsfragen entſcheidende Stellung gegen
über den ſoeben genannten Behörden eingeräumt haben würden
Das iſt nun in keiner Weiſe gefchehen Das Reichs
Eiſenbahnamt kann im weſentlichen nur rathen bitten mahnen
um Befehlen iſt ihm keine Gelegenheit gegebenKitwen ſich die preußiſche Staatsbahnverwaltung zu einer

wirthfchaftlichbureaukratiſchen Macht erſten Ranges entwickelt
at führt das Reichseiſenbahnamt ein behagliches Stillleben
m Schatten der gewaltigen Schweſterbehörde Dieſe unter

n Bedeutung hängt mit der Art der Entſtehung des
keichseiſenbahnamtes eng zuſammen Das Amt iſt gegründet

worden nachdem der Verſuch ſämmtliche Eiſenbahnen des
Deutſchen Reiches in das Eigenthum und die Verwaltung der
Reichsregierung zu bringen fehlgeſchlagen war Das Reichs
eiſenbahnamt war gleichſam die Fahne welche die verlaſſene
Angriffspoſition weithin kenntlich machen ſollte So weht
ſeitdem das Feldzeichen einſam wenn auch nicht bedeutungslos
und es harrt der Zeit wo ſich unter ihm abermals eine
Sturinkolonne ſammeln wird

Ob jetzt wohl die Zeit gekommen iſt Ein Börſenblatt hat
dieſer Tage gemeldet Fürſt Bismarck ſei dem Reichseiſenbahn
gedanken erneut näher getreten und es werde mit der badiſchen
Regierung und den badiſchen Bahnen zum Zwecke des Erwerbes
der letzteren für das Reich unterhandelt Wir glauben an
die Nachricht in dieſer Faſſung nicht Es liegt nichts vor
was ſie ernſtlich zu unterſtützen geeignet wäre aber davon
darf man gleichwohl feſt überzeugt ſein daß die beſtimmenden
Perſönlichkeiten den vor zwölf Jahren geſcheiterten Plan
niemals aufgegeben haben und daß ſie nur auf die günſtige
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Die Pelzinſeln
Eine Winterſtudie

Wenn unſere elegante Leſerin den reichen Glanz des See
otterfellbeſatzes muſtert der ihren neuen Mantel aus weichem
Seehundpelz umſäumt ſo denkt ſie gar nicht an die Gefahren
Und Strapazen die der Otterfang den kühnen Jägern auf
erlegt und von jenen merkwürdigen Inſeln hat ſie wohl auch
noch wenig gehört von denen die koſtbaren Robbenpelze
kommen in welche ſie behaglich die ſchöne Geſtalt hüllt

Jm Jahre 1786 erſt ſind ſie entdeckt worden von Gerasſim
Pribylow einem wetterharten moskowitiſchen Kapitän der im

eamen ſeiner Regierung Beſitz von ihnen ergriff was er
5hne große Schwierigkeiten vollbrachte denn es war keine
WMenſchenſeele da die ihm das hätte ſtreitig machen können

uch heute noch heißen ſie ihm zu Ehren PribylowInſeln
e liegen im Herzen des BeringMeeres im Winter von Eis

Afaſtarrt im Sommer durch ewige Nebel von der Außenwelt
abgeſperrt ſodaß vorher niemand eine Ahnung von ihrem

orhandenſein hatte

a nicht nur tiefgrüne Gräſer und bunte Blumen hell
arbige Flechten und krauſe Mooſe Eßbare Beeren ſind die

wiegen Früchte und wie an Ackerbau ſo fehlt es auch an
wer zucht Rinder bringt im Frühling der Dampfer aus
der Ferne her bis zum Oktober weiden ſie auf den Triften
e Jnſel dann werden ſie geſchlachtet und die Fleiſchſtücke

roren aufbewahrt
heure Schwärme von Seevögeln die Todesſtille mit ihrem

r benden Geſchnatter Geſchrei und Gekrächze unter
n Send Milliardenweiſe laſſen ſie ſich auf den Geſtaden
tefa gen n den Eingeborenen mit Handbnetzen und Käſchern

Her Archipel beſteht aus vier Jnſeln zwei kleineren und

er r e en et
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Gelegenheit warten um ihn mit beſſerer Ausſicht auf Gelingenwieder aufzunehmen Jnſofern ſteht es mit dieſem Profent
anders als mit dem Tabaksmonopol dem anderen Ideal des
Fürſten Bismarck als das letztere durch die centrifugale Ent
wickelung des Reichsgedankens in keiner Weiſe bedingt und
von der Reichsverfaſſung nirgends z iſt Dagegen
wenn man ſich einmal auf den Boden des Staatsbahngedankens
ſtellt deſſen thatſächlicher Sieg trotz aller theoretiſchen Ein
wände ja nicht beſtritten werden kann ſo muß die letzte
Konſequenz der Uebergang der Eiſenbahnhoheit formell wie
materiell auf das Reich ſein Dieſe Entwickelung kann auf
gehalten aber nicht dauernd verhindert werden zumal der
führende Staat Preußen nach wie vor entſchloſſen iſt ſeinen
Staatsbahnbeſitz auf das Reich zu übertragen Wenn kein
Partikularismus gefährlicher iſt als der preußiſche ſo iſt doch
andererſeits keine dem Reiche erwieſene Wohlthat wirkſamer
als eine ſolche die von dem erſten der Bundesſtaaten
ausgeht

Bedenkt man indeſſen wie ſehr dem Fürſten Bismarck die
Verwirklichung des Reichseiſenbahnplanes am Herzen liegt und
wie wenig ſeit dem Jahre 1876 geſchehen iſt um den damals
zuerſt praktiſch formulirten Gedanken durchzuführen ſo erhält
man ſehr wichtige Belehrungen über die Macht die dem
widerſtrebenden Beharrungsvermögen der größeren Einzel
ſtagaten noch immer innewohnt Der Reichseiſenbahngedanke
iſt unausführbar weil Baiern Sachſen und Würtemberg
nichts von ihm wiſſen wollen An dieſem Widerſpruch läuft
ſich die Jdee todt trotz der größeren Macht Preußens trotz
der vorauszuſetzenden Geneigtheit der kleineren Bundesſtaaten
trotz der Bemühungen des Fürſten Bismarck Man kann
auch gar nicht ſagen daß nicht in den letzten zwölf Jahren
der Verſuch gemacht worden wäre jenen Widerſtand zu über
winden Der Verſüch iſt unternommen worden aber ge
ſcheitert Wir denken hierbei an den Geſetzentwurf der den
Bundesrath wenn wir nicht irren ſogar zweimal beſchäftigt
hat und der in Ausführung des Art IV der Verfaſſung dem
Reiche die Befugniß beilegen wollte von allen Eiſenbahn
verwaltungen die im ſtrategiſchen Intereſſe erforderlichen bau
lichen Anlagen Erweiterung von Bahnhöfen Doppelgeleiſe 2c
zu verlangen Hinter dieſem von Preußen beantragten
Geſetzentwurfe mochten die größeren Einzelſtaaten wohl mehr
als das was darin ſtand gewittert haben Jhr Mißtrauen
jedenfalls war geweckt und der Entwurf verſchwand auf
räthſelhafte Weiſe man weiß nicht recht ob weil er in der
Abſtimmung abgelehnt oder weil er vor der Abſtimmung
zurückgezogen wurde

Wir erachten es nicht als unſere Aufgabe im Rahmen
dieſer Darlegungen für oder wider Reichseiſenbahnen für
oder wider den Stagatsbahngedanken Stellung zu nehmen
Nur der gegenwärtige Stand der Frage ſollte hier feſtgeſtellt
werden nachdem in den Blättern abermals an die Reichs
eiſenbahnidee erinnert worden war Weiter gekommen jeden
falls iſt Fürſt Bismarck mit ſeinem Plane nicht Die Löſung
dieſes Problems ſcheint wie die ſo manches anderen an welchem
die Gegenwart ſich gbhmüht einer ferneren Zukunft vorbehalten
zu bleiben Wir leben in einer Zeit wo die Machtfülle der
EinzelſtaatsSouveränetät nachdem ſie im Beginn der ſiebziger
Jahre unter der zur Einheit drängenden Entwickelung dahin
geſchmolzen ſchien ſo feſt und ſicher begründet erſcheint wie
kaum je zuvor Daraus iſt der ſeltſame Zuſtand erwachſen

äume ä ide üſearten gedeihenime und Sträucher Getreide und Gemüſe pdeib e Ehemals wohnten die Eingeborenen in c dichter weicher e
es Werth dem Fell verleiht

jetzt hat jede Familie ein ſauberes freundliches Holzhaus mit dunkles mattes Braun mit einem helleren

Dafür erſcheinen zu Anfang Mailg

daß alles was dem Reiche an neuen über das Bisherige und
über das Nothwendige hinausgehenden Leiſtungen erwieſen
werden ſoll weniger aus einem h Muß als aus
dem freiwilligen Wohlwollen der Einzelſtagten reſultirt die

Anzeigen

e
e

r

9 die Zeile 60 Pfg
mit Auonahe rSonn u Feiertage

der Nachdruck eigenen Artikel iſt nurer mit Ah e geſtattet
2hwcò ò51888

unutze gemacht haben Es müſſen andere und ſtärkerenterſtrömungen mächtig el peigt Fragen wie die
des Erwerbs der ſämmtlichen deutſchen Eiſenbahnen für das
Reich wieder auf die Tagesordnung geſetzt werden können

Politiſche Ueberſicht
Aus Frankreich liegen heute die folgenden telegraphiſchen

Meldungen vor
Paris 6 Dez Deputirtenkammer Herriſonverlas den Werige ubel ben Antrag auf gerichtliche Ver

folgung Wilſon s Einzelne Mitglieder nahmen zu kurzen
Bemerkungen das Wort darauf ertheilte die Kammer dem An
trage ihre Zuſtimmung Die Rechte nahm keinen Theil an der
Abſtimmung Wilſon wohnte der Sitzung bei

Paris 6 Dez Die Deputirten Suſini Boulangiſt und
Basly Jntranſigent geriethen heute in der Kammer in einen
heftigen Wortwechſel und ſchickten ſich infolgedeſſen um weitere
Erklärungen zu fordern gegenſeitig Zeugen zu Jn der
ſirkenkanimer wurde die Berathung des Budgets fort
geſetzt

Paris 6 Dez Die Deputirtenkammer genehmigte im
Fortgang der heutigen Sitzung das Budget für die Kulte
Boulanger hat die Wahl für das Departement du Nord
angenommen infolgedeſſen müſſen für die Departements
Somme und Charente inferieure Neuwahlen vorgenommen
werden Gayot iſt anſtelle des verſtorbenen Rampont zum
Quäſtor des Senats gewählt worden
Der neue gegen Wilſon gerichtete Prozeß iſt deswegen an

geſtrengt worden weil Wilſon hatte ein Schreiben veröffent
lichen laſſen aus welchem hervorgehen ſollte daß der Ab
geordnete VeilPicard an einem Ordensſchacher betheiligt war
Da außerdem gegen den inzwiſchen von ſeinem Amte als
Maire von Nmes ſuspendirten Abgeordneten Numa Gilly
die gerichtliche Verfolgung ſtattfindet wird es auch in nächſter
Zeit nicht an Enthüllungen fehlen Numa Gilly hat nun in
dieſen Tagen an den Juſtizminiſter ein Schreiben gerichtet in
welchem er verlangt daß alle gegen ihn angeſtrengten Prozeſſe
in einen einzigen zuſammengezogen werden Numa Gilly be
gründet ſein Verlangen einmal damit daß ſeine Vermögens
verhältniſſe ihm nicht geſtatten die Koſten mehrerer Prozeſſe
zu beſtreiten Dann aber ſpricht er den Wunſch aus den
einzigen Prozeß vor den Geſchworenen des Seine Departe
ments verhandelt zu ſehen damit über alle dunkel erſcheinenden
Punkte Licht verbreitet werde

Eine ſoeben in Paris zu Ende geführte kriegsgericht
liche Unterſuchung gis welche eigenthümliche Vorgän
v in der ehe rmee abſpielen Am 20 Aug d
erhielt der italieniſche Vicekonſul in Nantes zwei Briefe mit
dem Poſtſtempel von FontenahleComte deren einer eine kleine
Karte Korſikas und der andere die Worte enthielt Zerreißen
Sie die Karte und Sie werden die Erklärung finden Der
Vicekonſul dachte zuerſt an eine Myſtifikation that aber doch
nach der Anweiſung und fand in dem Pappendeckel der Karte
ein Billet in welchem ein Unbekannter ihm drei Lebel
Patronen gegen eine zu beſtimmende Summe anbot Nun
war aber dieſer italieniſche Vicekonſul ein Franzoſe Namens
Gallot welcher den e auf hierarchiſchem Wege an den
Kriegsminiſter gelangen ließ Eine Unterſuchung ergab daß
der Schreiber ein gewiſſer Allyre degradirter Korporal im
137 Linien Regiment war ein ſchlechtes Subjekt das als
Soldatenkind erzogen worden war und nächſtens hätte ent
laſſen werden ſollen Jn dieſen Tagen ſtand nun Allyre vor
dem Kriegsgericht des 11 r in Nantes Er be
kannte ſich zu der Autorſchaft des Briefes behauptete aber
es wäre nur ein ſpaßhafter Verſuch geweſen von dem italieſich das Wort des Reichskanzlers daß ſeine Hoffnung auf den

Dyngſtien nicht auf dem Reichstage beruhe ſchnell und klug
creeè en eä

lange Lavaplatte ſo genannt weil ſich dort alljährlich mehrere
hundert Wallroſſe verſammeln um ein ſtrenges Junggeſellen
leben zu führen denn ſie geſtatten keinem weiblichen Weſen
ihrer Art da zu landen Warum ſie das thun ift von den
Gelehrten noch nicht ergründet worden Ein Gegenſtück dazu
iſt das mauerförmig aus der See u r r Bobrovia
d h Otterinſel Früher hauſten hier ſehr viel Seeottern
doch ſind ſie jetzt ausgerottet und ihre Stelle nehmen einige
Tauſende von Seehundsmännchen ein die nicht aus freien
Stücken einſam das Daſein vertrauern ſondern von glück
licheren Nebenbuhlern dazu verdammt ſind Hageſtolze zu
bleiben bis auch an ſie einmal die Reihe kommt Die beiden
n die Rendezvous Stätten zahlloſer Schaaren

von PelzSeehunden oder Vließrobben ſind St Paul von
33 und St George von ungefähr 27 engliſchen Quadrat

Meilen tMit dem Verkauf Alaska s durch die ruſſiſche Regierung an
die Vereinigten Staaten von Amerika im Jahre 1867 gingen

Gegenwärtig herrſcht dort die Alaska
welche die

Raſenſtücken erbauten zum Theil unterirdiſchen Barra

wärmendem Ofen Beide Dörfer die ſo wie ihre Jnſeln

eltlich für die Kranken
Die bei der Entdeckung gänzlich unbewohnten Jnſeln wurden

von den Ruſſen mit Eingeborenen der AleutenKette beſiedelt
ſie haben ſich ſeitdem mit Slaven Koloſcher und Kamtſchadalen
vermiſcht und bilden ſomit ein eigenartiges Diner e
Barbariſches haftet nichts mehr an ihnen es ſind Halbciviliſirte die ſich nach modernem Geſchmacke kleiden und als

el größeren Walrus Joland iſt eine nur etwa 260 mm fromme griechiſche Katholiken die Satzungen und Gebräuche

di ibylow Jnſeln in den Beſitz der letzteren über und beimSee See ger dem Waſſer hat es aber die Küſte r ſo ſchaut es
ilande in Pacht hat mit dem Recht jährlich die aufrecht und anmuthig um Es hat zwei Felle

ahl von 100,000 Robben aber nicht mehr auf ihnen zu er kurzem krauſen z enden

heißen ſind mit hübſchen Kirchen geſchmückt auf St Paul iſt und geſchmeidig und weiſt ein rein vortreffliches Hoſpital und geſhhulte Aerzte ſorgen unent auf

auf Bruſt und Bau

niſchen Vicekonſul etwas Geld herauszukitzeln wie einer ſeiner

ihrer Kirche heilig halten Richter und Felgſen dennen ſo
nicht man hatte bisher noch nicht nöthig eine Strafe an ihnen
zu vollziehen trotzdem das grauſame Klima ſie neun Monate
zu vollſtändiger Unthätigkeit verurtheilt Dann ſchlafen ſie
viel ſehr viel vertilgen unglaubliche Mengen von Seehunds
fleiſch und trinken Thee vom Aufſtehen bis zum Zubettgehen
Erſt der Beginn des Robbenſchlages ruft ſie wieder zur er
ſehnten Arbeit

Die Vließrobben 5 hochorganiſirte Thiere von erſtaunlicher
IJntelligenz Ein ſchönes männliches Exemplar mißt von der
Naſe bis zur Schwanzſpitze 6 bis 7 Fuß hat einen imVergleich zu dem gewalti dicen Nacken und den ſtarken
Schultern kleinen Kopf mit bläulich angehauchten braunen
Augen in denen ſich alle Empfindungen treu
zarte wie leibdenſchaftliche und feſt geſchnittene anderruhende Lippen deren obere mit einem ghgate der

rauen Schnurrbart von langen ſteifen en geziert
Die Vorderfloſſen ſind von dunkler bläulichſch Fchwimmen trägt das Thier den Kopf über

ein oberes
agar wogegen das untere einaſtiſcher Pe iſt was gerade den

e de Farbe iſt ein
raun geſp

Das Weibchen mißt nur 4 Fuß anmuthige es Stahl und Malteſergrau
interkopf Nacken und längs des Rückgrates das

faſt in Schneeweiß übergeht Der
Kopf iſt ſchön der Ausdruck des Geſichtes a
ſtändig die großen dunklen blauſchwarzenund rich alles an ihm athmet We u et

nd edenheit
umal wenn es e auf einem Felsſtück und dieugen halb geſchloſſen den Kopf anmuthig auf den Racenzurückgelehnt h vergnüglich mit der Hinterfloſſe fächelt

Anfang Mat landen die Rodben auf den PribylowJnſeln
e
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Regimentsgenoſſen in Perigueux und ein anderer Soldat inLa diegelle a Penr Fürſten Bismarck geſchrieben hatten Der

eine ſolle 400 Franken der andere 500 erſchwindelt haben
die letzteren wurden auf das Wohl der Deutſchen vertrunken
ene einem Wohlthätigkeits Bureau überreicht Der

egierungskommiſſar Briſſet ging aber auf den Spaß nichtein und beantragt eine exemplariſche Strafe die denn auch

erfolgte Allyre wurde zu zwanzigjähriger Feſtungshaft zur
Ausſtoßung aus dem Heere und zu zwanzigjähriger polizei
licher Aufſicht verurtheilt

Das engliſche Oberhaus erledigte am Donnerstag die
iriſchen Pachtguts ankaufsbill mit

unerheblichen Abänderungen ſodann die dritte
Leſung ohne Debatte an

Bei den nunmehr beendeten Wahlen zum norwegi
ſchen Storthing wurden 51 Konſervative 37 Liberale
22 Miniſterielle und 4 Abgeordnete von unbeſtimmter Partei
ſtellung gewählt

Nach einer belgrader Depeſche der N Fr Pr wären die
ſerbiſchen Urwahlen allenthalben ruhig verlaufen Die
Radikalen rechnen entſchieden daß zwei Drittel der Wahl
männer ihnen ein Drittel den Liberalen zufallen und nur ein
kleiner Bruchtheil den Progreſſiſten

Die geſchiedene Königin von Serbien Natalie
weilt gegenwärtig in Rußland Sie befindet ſich derzeit auf
dem Gute der ihr verwandten Fürſtin Muruſi in dem Vorfe
Damuzeni bei Kiſchenew in Beſſarabien und begiebt ſich von
dort in den nächſten Tagen über Odeſſa zu längerem Aufent
halte nach Jalta in der Krim Panſlawiſtiſche Blätter fordern
die Bevölkerung jener Diſtrikte auf der Königin alle Ehren
zu erweiſen und es wird dem N W Tgl verſichert daß
auch die ruſſiſchen Behörden es an Aufmerkſamkeiten für die
Königin nicht fehlen laſſen die dort keineswegs der Adreſſen
aufſchrift der amtlichen Zuſendungen aus Belgrad entſprechend
als Madame Natalie Ketſchko behandelt wird

Der Hamb Börſenhalle wird aus Gonaives Haiti
vom 3 Dez depeſchirt daß Gongives am 1 Dez bombardirt
und eine proviſoriſche Regierung gebildet worden iſt

w

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 6 Dez Der Finanzminiſter hat an

eorduet 15 Millionen Rubel der durch Gold ſichergeſtellten
reditbillets aus dem Verkehre zu ziehen Der Kaiſer hat

dem Unterrichtsminiſter Deljanow anläßlich ſeines 50jähr
Dienſtjubiläums mittels huldvollen Reſkriptes die Grafenwürde
verliehen Der italieniſche Botſchafter Maroghetti
iſt geſtern von ſeinem Urlaub zurückgekehrt

Deutſches Reich

Berlin 6 Dez Der Kaiſer nahm heute vormittag den
Vortrag des Vorſtehers vom Militärkabinet entgegen und hatte
mittags eine Unterredung mit dem Kriegsminiſter Hierauf unter
nahm der Kaiſer eine Ausfahrt und ſtattete der Kaiſerin
Auguſta einen längeren Beſuch ab Die Kaiſerin Auguſta
empfing geſtern abend den Beſuch des Erbprinzen und der
Erbprinzeſſin von Meiningen ſowie der Prinzeſſin
Friedrich von Hohenzollern Aus London wird von
heute gemeldet Die Kaiſerin Friedrich und Prinzeſſin
Beatrice beſuchten heute die ehemallge Kaiſerin Eugenie in
Farnborough

O Berlin 6 Dez Der Reichstag trat heute in die erſte
Leſung des Alters und Jnvalidenverſicherungs
n ein deſſen Berathung bekanntlich den hauptſäch
ichſten Gegenſtand ſeiner diesmaligen Tagfahrt bildet Die

Debatte nahm demgemäß von vornherein ſchwere und weit
läufige Formen an in der vierſtündigen Sitzung ſprach nur
ein Mitglied des Hauſes neben zwei Mitgliedern des Bundes
raths Dies eine Mitglied war der ſozialdemokratiſche
Reichstagsabgeordnete Grillenberger daß man gerade
dieſer Fraktion den Vortritt in der Rednerliſte ließ muß als
eine dankenswerthe Rückſichtnahme des Hauſes bezeichnet
werden Man muß auch anerkennen daß der ſozialdemokratiſche
Redner ernſt und überlegt ſprach und ſeinen engeren Partei
ſtandpunkt zwar keineswegs verleugnete aber doch nur ſoweit
u machte als es ſich mit einer ſachlichen Kritik vertrug

und nahm

Herr Grillenber ger iſt überhaupt kein Maun überflüſſiger
chlagworte ſelbſt aus dem Arbeiterſtande hervorgegaugen

kennt er die Anſichten und Stimmungen deſſelben genau und
inſofern waren ſeine Ausführungen werthvoll Es iſt nun
allerdings zu ſagen daß Grillenberger s Kritik nicht viel
an dem Entwurfe der Regierungen übrig ließ Man darf
aber auch auf der andern Seite nicht überſehen daß viele
ſeiner Ausſtellungen von andern Parteien getheilt werden und
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daß er den guten Willen ſeiner Partei
einer befriedigenden Umgeſtaltung der Vorlage mitzu
wirlen Hauptſächlich wird ſich der Kampf um zwei
Punkte drehen Erſtens ſind den Sozialdemokraten
die Rentenſätze der Vorlage viel zu niedrig gegriffen
Zweitens aber ſelbſt wenn die Reutenſälze hoch genug be
meſſen würden bleibt noch das Quittungsbuch als ein ge
waltiger Stein des Anſtoßes zu beſeitigen So wie die
Regierungen dieſe letztere Frage regeln wollen geht es ent
ſchieden nicht wenn nicht in der Arbeiterwelt eine Erbitterung
und ein Mißtrauen erregt werden ſoll welche den ganzen
Erfolg des Reformwerks vereiteln könnten Die Gegen
vorſchläge welche Grillenberger in dieſer Beziehung machte
verdienen jedenfalls Beachtung Vom Tiſche des Bundesrathes
leitete Herr v Boetticher die Verhandlungen mit einer
Betrachtüng ein welche ſich ganz in dem Gedankenkreiſe der
Vorlage bewegte aber erfreulicherweiſe die Geneigtheit der
verbündeten Regierungen hervorhob auf alle ſachlichen Ver
beſſerungsanträge bereitwillig einzugehen Wenn dieſe Ver
ſicherung woran ja nicht zu zweifeln iſt ehrlich gemeint war

iſt die Sache der Alters und Jnvalidenverſorgung für
dieſe Tagfahrt des Reichstags noch keineswegs ausſichtslos
Guter Wille gehört freilich von allen Seiten dazu Nicht
ſo ermuthigend als die Rede Herrn v Boettichers war in
dieſer Beziehung die Rede des badiſchen Bundesbevollmächtigten
v Marſchall Er ſprach nach Grillenberger aber ohne
auf die Einwürfe des ſozialdemokratiſchen Redners mit kundiger
Widerlegung einzugehen Er bewegte ſich vielmehr auf dem
Gebiete allgemeiner Prinzipien deren in Sachen der Sozial
reform nachgerade nun wohl genug gedrechſelt worden Herr
v Marſchall war früher Mitglied der konſervativen Reichs
tagsfraktion er ſprach in der That heute mehr noch als
ſolches denn als Mitglied der verbündeten Regierungen
Ausführlicher Bericht in der 2 Beilgge

Der Nat Lib Korr zufolge erhält ſich in parlamen
tariſchen Kreiſen die Annahme daß noch der gegenwärtige
Reichstag ſei es in ſeiner jetzigen oder in einer folgenden
Seſſion mit dem Sozialiſtengeſetz ſich zu befaſſen haben
werde wenn auch über die Abſichten der Regierung hinſichtlich
der Zeit ſowohl als der Grundlagen einer neuen gefſetzgeberi
ſchen Jnangriffnahme dieſer Frage noch ſo gut wie nichts
verlaute Die Nat Lib Korr befürwortet wiederholt daß
die Erneuerung des Ausnahmegeſetzes noch dem jetzigen Reichs
tage zugedacht werde Scharfſinnige Wahltaktiker meinen
freilich die Sozigliſtenfrage werde eine ſehr gute Wahlparole
für die nächſten Wahlen abgeben die große Mehrheit des
deutſchen Volkes wolle entſchieden daß der Staatsgewalt die
nothwendigen Mittel zur Abwehr und Eindämmung dieſer
Umſturzbewegung nicht verſagt werden und werde nur
Vertreter wählen von welchen ein ernſtes Verſtändniß für dieſe
dem Staat und der Geſellſchaft drohende Gefahr zu erwarten ſei
Die Nat Lib Korr will die Richtigkeit dieſer Anſicht nicht
gerade beſtreiten indeſſen bleibt doch trotzalledem Vorſicht
immer die Mutter der Weisheit Die günſtige Zuſammen
ſetzung des gegenwärtigen Reichstages hat man der künftige
Reichstag aber iſt ein unbekannter Faktor auf den man noch
keinerlei Berechnungen gründen fann Dieſe Politik das
Schäfchen ins Trockue zu bringen ſo lange man die Klinke
der Geſetzgebung in der Hand hat iſt ſehr intereſſant

Andeutungen die bereits in mehreren Blättern in Bezug
auf eine im Reichskanzleramte ausgearbeitete Denk
ſchrift über die kolonialpolitiſchen Vorgänge
der letzten Monate ſich vorfinden ſind wohl dahin aufzufafſen
daß im Auswärtigen Amt ein die oſtafrikaniſchen Angelegen
heiten betreffendes Weißbuch ausgearbeitet wird welches
in den nächſten Tagen dein Reichstage zugehen ſoll Graf
Herbert Bismarck hat ſich für einige Tage nachFriedrichoruh begeben Man bringt die Reiſe in Verbindung

mit den koloniglen Angelegenheiten und deren weiterer Be
handlung Das Berl Tagebl hat einen Berichterſtatter
nach Oſtafrika entſendet den das Blatt ſelbſt als einen
hervorragenden Afrikareifenden der Süd Weſt Oſt und

Centralafrika aus jahrelanger Anſchauung kennt bezeichnet
Von dieſem Berichterſtatter erhält das genannte Blatt
folgendes Telegramm

Sanſibar 6 Dezember 9 Uhr 10 Min vorm
Die Blokade iſt an der ganzen Küſte des Sultanats Sanſibar

in Wirkſamkeit getreten den erſten thatſächlichen
Erfolg hat die deutſche Kreuzerfregatte Carola zu
verzeichnen welche bereits eine mit Sklaven voll
gepfropfte arabiſche Dhau abgefangen hat Der
Aufſtand an der Küſte iſt neuerdings erſichtlich in Zunahme

verhieß an

begriffen

e e e r e e e

Ueber London kommt die folgende wahrſcheinlich ebenſo wie
alle übrigen aus engliſcher Quelle ſtammenden Nachrichten
ſtark tendenziös gefärbte Meldung Nach Drahtmeldungen
aus Sanſibar werden die Zuſtände längs der Küſte immer
ernſter Die Jahreszeit für Beſtellung der Felder iſt er
ſchienen aber die Bauern wagen ſich längs der ganzen deutſchen
Küſte aus ihren Zufluchtsſtätten nicht hinaus aus Furcht
von den aufſtändiſchen Küſtenſtämmen anfgegriffen und als
Sklaven verkauft zu werden Die Folge iſt daß die Gefahr
einer Hungersnoth droht Die franzöſiſche Miſſion in
Bagamoöhyo beherbergt und ſpeiſt bereits 3000 obdachloſe Ein
gebörene Die britiſchen Jndier verließen ihre Häuſer in
Bagamoyo Die arabiſche eingeborene Bevölkerung der Jnſel
Sanſibar iſt beunruhigt durch Gerüchte von einem bevor
ſtehenden Einfalle von Arabern aus Waſuri Wuskat welche
als Plünderer und Sklavenräuber bekannt ſind Eine große
Dhau mit ſolchen Marodeuren iſt bereits angekommen es
verlautet daß viele andere folgen werden Das italieniſche
Schiff Dogali verließ heute am 6 Sauſibar um
an der Blokäde theilzunehmen Es wird wahrſcheinlich bei
Kilwa ſtationirt

Jn der Sitzung des Reichstags vom vorigen Dienstag
wurde bei Beſprechung der Thätigkeit der ſächſiſchen
Kriegervereine bei den Wahlen vonſeiten des Bundes
rathstiſches bezweifelt daß die ſächſiſchen Kriegervereine für
eine beſtimmte Partei bei den Wahlen eingetreten wären
Wie der Abg Rickert der Lib Korr mittheilt ſind ihm
inzwiſchen aus dem Königreich Sachſen Wahlaufrufe zu
gegangen welche ganz außer Zweifel ſtellen daß die vom
Abg Bebel im Reichstage ausgeſprochene Behauptung zutreffend

iſt U a iſt mit der Ueberſchrift Werther Kamerad
unterm 1 Febr 1887 ein Wahlaufruf für Herrn Kommerzien
rath Karl Häbler in Großſchönau, den Kandidaten welcher
für die unverkürzte Bewilligung der Militärvorlage eintritt,
erlaſſen unterzeichnet Das Präſidium des unter Protektion
S M des Königs ſtehenden Sachſens Militärvereinsbundes
Bayer Schatzmeiſter Tannert Bundespräſident Uhde
Sekretär Der Wahlaufruf beginnt mit folgenden Worten
Es liegt uns fern den Boden der agitatoriſchen Thätigkeit

auf politiſchem Gebiete zu betreten doch müſſen wir angeſichts
ver uns tief berührenden Verhältniſſe für unſere heilige
Pflicht erachten die Kameraden unſeres Bundes auf die
Wichtigkeit und Tragweite der bevorſtehenden Reichstagswahl
aufmerkſam zu machen Es gilt in erſter Linie der
Annahme der Militärvorlage vonſeiten der
Reichstagsabgeordneten ein Umſtand der zwar jeden
guten Patrioten elektriſiren und am Herzen liegen uns aber
ganz beſonders begeiſtern und anſpornen muß mit allen
Kräften einzutreten feſt Mann an Mann wie dies in den
Kriegsjahren 1870,71 geſchah zuſammenzuſtehen um das was
wir in dieſer ſchweren Zeit ſo theuer und mit unſerem eigenen
Blute erkämpft nicht wieder verloren gehen zu ſehen In
den revidirten Statuten für Sgchſens MilitärVereins
Bund, gegründet 13 Juli 1873 heißt es 8 2 Jede
politiſche oder religiöſe Erörterung iſt ausgeſchloſſen Daß
aber jener Aufruf an den werthen Kameraden eine politiſche
Erörterung und eine Einmiſchung in die Wahlen darſtellt
kann nicht zweifelhaft ſein

Ein freiſinniger Provinzialparteitag wird um
Mitte Janugar entweder am Sonntag den 13 oder Sonntag
den 20 Januar für Berlin und die Berlin benach
barten Wahlkreiſe abgehalten werden Ob die Ein
ladungen auf die ganze Provinz Braundenburg zu erſtrecken
ſind unterliegt wie die Freiſ Ztg mittheilt noch der
Erörterung Dieſe Provinzial Parteitage ſind bisher
immer zu dem Zwecke gemacht worden um den ſo nothwendigen
allgemeinen deutſchen Parteitag der freiſinnigen Partei zu
hintertreiben Vollends auf einem Parteitage für Berlin und
die Berlin benachbarten Kreiſe läßt man ſich ohne große
Schwierigkeiten beſcheinigen daß alles in ſchönſter Ordnung
iſt und dieſe Beſcheinigung hält man dann allen Forderungen
nach Reformen innerhalb der Partei entgegen Wir können
deswegen dieſem Parteitag nur mit Mißtrauen entgegenſehen

Die Reichstagswahl in Offenburg Kehl anſtelle des
verſtorbenen Abg v Degenfeld iſt auf den 11 Januar 1889
feſtgeſetzt worden Ueber die Perſon des aufzuſtellenden national
liberalen Kandidaten ſind die Verhandlungen noch nicht ab
eſchloſſen Auch über die Perſon des ultramontanen Kandidatendal noch nichts Sicheres verlautet

UniverſitätsNachrichten
Halle 7 Dez Die hieſige philoſophiſche Fakultäthat am 5 Nov d J dem berühmten Maler Guſtap Spangen

r eäe ZZddund zwar zuerſt die ausgewachſenen Männchen zunächſt nur
in geringer Anzahl ſobald aber der Juni eintritt mit ſeinem
dunſtigen nebligen feuchten Sommerwetter kommen ſie in
Schaaren von Hunderten und Tauſenden an und füllen die
rookeries die nahe dem Waſſerrande befindlichen Heckplätze
Aber was für blutige Kämpfe koſtet das Zwiſchen den
bereits Angeſiedelten und den friſch Eintreffenden wüthet Tag
und Nacht ein unaufhörlicher Krieg der nicht ſelten mit dem
Tode eines der Kombattanten oder aller beider endet Dieſe
Duelle werden mit den Mäulern ausgefochten die Gegner
nähern ſich einander mit abgewandten Köpfen als ſchämten
ſie ſich der unvermeidlichen Balgerei ſuchen ſich durch aller
hand Finten Vortheile abzugewinnen und packen ſich dann mit
den Zähnen während die Augen von wildem Feuer blitzen
und die fetten Leiber vor Anſtrengung und Wuth anſchwellen
Unter heiſerem Gebrüll und ſchrillem Pfeifen fliegen die Haare
in der Luft umher und aus den Wunven ſtrömt das Blut

Der Eine greift ſtets an der Andere vertheidigt ſich nur und
der Sieger läßt ſich ohne an eine Verfolgung zu denken ſelbſt
bewußt auf dem eroberten Platze nieder fächelt ſich mit einer
der Hinterfloſſen Kühlung zu und ſtößt ein befriedigtes ver
ächtliches Kichern aus

Um Mitte Juni tauchen die Weibchen aus den Fluthen auf
und das ſehnende Warten ihrer tapferen Ritter hat ein Ende
Doch feiern ſie dieſen Zeitpunkt durch eine letzte allgemeine
verzweifelte Schlacht die blutigſte von allen Die Weibchen
deren Jnſtinkt ihnen genau ſagt wann ihre Trächtigkeit vorbei
iſt txeffen pünktlich ein um ihre Jungen am Lande zu ge
bären was in der Regel ſchon nach wenigen Stunden geſchieht
Sie werden mit größter Aufmerkſamkeit von den Männchen
bewillkommt umſchmeichelt und auf das Geſtade geſchoben

Hat nun aber ein ſolcher Bull wie der landläufige Aus
druck lautet ſeine meerentſtiegene Aphrodite in Sicherheit ge
bracht ſo iſt er mit dieſer Eroberung eſondern ſein polygamiſcher Trieb veranlaßt ihn ſich eine zweiteSchwimmerin zu holen Kaum hat das einer ſeiner Nachbarn

gewahrt ſo packt er die Zurückgebliebene am Nacken und trägt
ſie wie die Katze ihr Junges in ſeinen Harem wo er ſie
wiederum gegen einen anderen Bullen zu vertheidigen hat
So fügt es ſich oft das die Aermſte erſt zur Ruhe kommt
nachdem ſie durch mehrere Hände gewandert iſt und ſich auf
einer der hinterſten Reihen der rookery befindet Der Krieg
tobt ſo lange bis ſämmtliche Harems gefüllt ſind und die
letzten Schönen landen was Mitte Juni geſchieht

Da die Bullen von dem Augenblick ab an welchem ſie ihre
Wohnſitze aufgeſchlagen haben dieſelben auch nicht eine
Sekunde verlaſſen weder bei Tag noch bei Nacht bis zum
Ende der Brunſtzeit ſo müſſen ſie wenigſtens drei Mongte
hindurch gänzlich faſten Alsdann kriechen ſie traurige Skeletts
und Schatten ihres einſtigen Jchs wunden und narbenbedeckt
ſchlaff und muthlos dem Meere zu um ein anderes Leben zu
beginnen Sie ſchwimmen in einzelnen Zügen ab die von
einander ungbhängig ſind und wenden ſich alle wie auf Ver
abredung ſeitwärts wo ſie in dem ungeheuren Meere zwiſchen
Texas und Oregon viele ausgedehnte Fiſchgründe kennen Jm
Frühling begrüßen ſie dann wieder fett und rundlich in
üppigſter Vollkraft die Eilande ihrer Geburt und beleben
von neuem die troſtloſe Einſamkeit des nebelumſchleierten
Archipels

Bei der außerordentlichen Regelmäßigkeit mit der ſich die
Seehunde über ihre Gebiete vertheilen iſt es möglich ihre
ge iemlich genau zu berechnen dieſelbe ſtellt ſich für die

ribylow Inſeln auf nicht weniger als 4,700,000 Stück
Jedes Jahr kommen dort über eine Million Junge zur Welt
und ſelbſt wenn man alle möglichen Sterblichkeitsurſachen in
Betracht zieht und die Mortalität ſehr hoch anſetzt iſt an ein
Ausſterben des Thieres bei der gegenwärtigen Ausbeute von
100,000 nicht zu denken

Das Getöſe welches von den Heckgründen her erſchallt
wo viele Myriaden von Bullen brüllen ziſchen und pfeifen
und zahlloſe Seehundsmütter in et Bläktönen ihren
Jungen zurufen worauf dieſe unaufhörlich antworten ſpottet

jeder Beſchreibung Jn einiger Entfernung klingt es wie das
Brauſen eines Waſſerfalles man kann es bei einem leichten
Winde meilenweit auf dem Meere hören ſelbſt im Donner
der Brandung und im Heulen des Sturmes ſchlägt es noch
bei beträchtlicher Diſtanz an das Ohr Es iſt ein Warnungs
zeichen für die Seekapitäne die wenn ſie auf das Lichten des
Nebels warten die Ohren ſcharf anſtrengen um dieſes Signal
vom Lande her zu vernehmen

Die Männchen treiben in den rookeries gar keine Kurzweik
mit einander ſie behandeln ſich mit mürriſcher Gleichgiltigkeit
Die Weibchen dagegen ſpielen zuſammen oder kitzeln und
kratzen ſich oder liegen behaglich auf dem Boden ſie ſcheinen
ihre heitere Laune niemals zu verlieren Auch unternehmen
ſie oft Ausflüge in die See hinein die zuweilen einen oder
mehrere Tage dauern denn ſie faſten nicht wie ihre Sultane
ſondern ſchwimmen nach fernen Fiſchgründen um ihren Hunger
zu ſtillen Jn ungeheuren Mengen ſchlafen oder ſpielen die

ungen auf den Heckgründen oder in der Nähe derſelben
Hinter den rookeries ſind die ausgedehnten Gebiete der

großen Heerden holluschickie wie der ruſſiſche Ausdruck
lautet von Ledigen Junggeſellen oder Hageſtolzen denn alle
Mänuchen unter ſechs Jahren ſind gezwungen für ſich allein

zu bleiben und ſich den Heckvlätzen fernzuhalten Sie bilden
den dritten Theil vielleicht ſogar die Hälfte der gewaltigen
Seehundsarmee des Pribylow Archipels und wenn ſie nicht
von den Bullen furchtbar verſtümmelt oder getödtet werden
wollen ſo dürfen ſie ſich weder auf den Brunſtgründen noch
in deren Nähe blicken laſſen Jn mächtigen Schaaren ſtreifen
ſie umher und unter ihren Leibern wird der Voden jeglichen
Pflanzenwuchſes baar und wie Marmor ſo glatt Mit dieſen
holluschickie ſind auch die Eingeborenen am beſten bekannt
denn ſie allein werden nach den Schlachtſtätten getrieben und
dort getödtet während ſämmtliche Bullen, Kühe und
Jungen durchaus unbehelligt und verſchont bleiben

Steigen wir von einer Sanddünenhöhe hinab und hinein in
eine holluschickie Heerde zu unſeren Füßen Wir können
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verg dem die Wandgemälde im Univerſitätsgebäude zu verdanken
ar hie Doktor würde bonoris causs verliehen Die darüber

ſin jefertigte Urkunde führt aus wie er ſchon von früher Jugend
n urch das Anſchauen vorzüglicher Werke älterer Meiſter von

er glühenden Begeiſterung zur Malerei ergriffen ſeine Gaben
In und Auslande in der Schule tüchtiger Lehrer und durch

Merinüdlichen Fleiß ausgebildet und nachdem er die Richtung
Albrecht Dürers und ſeiner Zeitgenoſſen eingeſchlagen jene inhalts
volle und wahrhaft deutſche Kunſt mit glücklichem Erfolge zu
erneuern verſucht hat Beſtrebungen die abgeſehen von vielenanderen kün tleriſchen Adels vollen Bildern auch durch die Wand

zierden der niverſität bezeugt werden
e

Gerichtsverhandlungen
München 4 Dez Die Elephantenkataſtrophe ſcheintetzt W noch vor Gericht ein Nachſpiel zu bekommen Von ver

chiedenen Seiten werden Entſchädigungsanſprüche geltend gemacht
Das Centralcomite für die Hundertjahrfeier hat in Beziehung auf
die Entſchädigungsanſprüche aus der Elephantenkataſtrophe bereits
ſeine zweite geheime Sitzung im Rathhauſe abgehalten und ein
ſtimmig allen und jeden Entſchädigungsanſpruch abgelehnt Es
herrſchte bei den ſämmtlichen Herren die Anſicht vor daß die Ab
theilung Kaufleute welche die Elephanten einſtellte auch haft
bar ſei

Gera 4 Dez Jn der heutigen Sitzung des Schöffen
gerichts kam die Sache betr den rothen Shlips des Handels
mannes Maak wegen deſſen ſein Träger vom Stadtrath mit
Z3 M Polizeiſtrafe belegt worden war weil er denſelben am
21 Oktober als Demonſtration zur Feier des 10 jährigen Beſtehens
des Sozialiſtengeſetzes getragen haben ſollte zur Verhandlung
Das Schöffengericht konnte in der ſchon Spuren eines ehrwürdigen
Alters tragenden Kravatte kein Zeichen des Umſturzes erblicken
und ſprach ihren Träger frei

M Naumburg 6 Dez Geſtern verurtheilte die hieſige
Strafkammer unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit den
68 jährigen Schuhmacher Hildt hier unter Annahme mildernder
Umſtände zu 9 Monaten Gefängniß wegen Vornahme unſittlicher

Handlungen mit Kindern
London 5 Dez Die deutſche Erzieherin Fräulein Wiedemann

deren Klage wegen Bruchs des Eheverſprechens gegen Robert Wal
pole letzter Tage einen ſo unerwarteten Abſchluß erhielt iſt nach
Deutſchland gereiſt um weiteres Material zur Anſtrengung eines
neuen Prozeſſes gegen ihren Verführer zu ſammeln Man muß
es der engliſchen Preſſe einräumen daß ſie faſt ausnahmslos
Partei für die junge deutſche Dame ergriffen hat Die World
meint Walpole könne von großem Glück ſagen daß der Prozeß
ein ſo jähes Ende gefunden habe er ſolle jedoch nicht zu früh
zeitig triumphiren da er noch lange nicht über den Berg ſei
Die Anſichten der engliſchen Advokoten ob ein neuer
zuläſſig iſt ſind getheilt Dagegen unterliegt es keinem Zweifel
daß der Richter Huddleſton das Fräulein hätte einſperren laſſen
können als ſie ſich beharrlich weigerte die geſtellten Fragen zu
beantworten

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 6 Dez Jnfolge des Allerhöchſten Gnaden

erlaſſes iſt der Mechaniker Klappenbach von hier welcher am
Dienstag von der Strafkammer wegen Majfeſtätsbeleidigung zu
1 Jahre 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden war auf
freien Fuß geſetzt worden Die Beleidigung war am 4 März
geſchehen

vBitterfeld 6 Dez Geſtern verunglückte auf hie
ſigem Bahnhofe der Vorarbeiter Stock aus Holzweißig indem
derſelbe von 3 Wagen und der Maſchine eines Güterzuges über
fahren wurde ſo daß er ſogleich in die halleſche Klinik
überführt werden mußte

Die von der königl Eiſenbahndirektion zu Magdeburg
veranſtalteten Sonderzüge mit denen das in den großen
Rübenwirthſchaften und Zuckerfabriken beſchäftigte fremde meiſt
ſchleſiſche und polniſche Arbeiterperſonal nach Beendigung
der Campagne in die Heimath befördert werden ſoll finden ſtarke
Benutzung Ein am 5 d in Magdeburg in der Richtung nach
Berlin abgelaſſener Zug war von mehr als 2090 Perſonen beſetzt
meiſtens Arbeiterinnen Jm ganzen ſind von dort nach der Magd
Ztg etwa 6000 ländliche Arbeiter und Arbeiterinnen befördert
worden von Halle aus etwa die gleiche Anzahl

Vom 1 Januar ab wird in Magdeburg polizeilich kein
Drehorgelſpiel auf den Straßen mehr geduldet

J Weimar 6 Dez Seine Exc Herr Staatsminiſter Dr
tichling welcher am 8 September 1886 das in ſolcher Stellung

gewiß ſeltene Feſt eines 50 jährigen Amtsjubiläums feierte hielt
heute Goldene Hochzeit Hr Generalſuperintendent Dr Heſſe
vollzog in der Stadtkirche die Neu Einſegnung des Jubelpaares
und überreichte demſelben im Auftrage der Fran Großherzogin
einr Prachtbibel mit reichem Gold und Edelſteinſchmück Der
Großherzog und die Fran Großherzogin ſprachen ihre Glückwünſche
perſönlich aus und verehrten dem Jubelpaar ferner ein Oelgemälde
die Herzogin Anna Amalie darſtellend die Freundin Herders
deſſen Enkel der Herr Miniſter iſt Die Erbgroßherzoglichen
Herrſchaften überſendeten koſtbare Kupferſtiche Außer den Mit
gliedern des Staatsminiſteriums erſchienen der königl preußiſche
und der königl ſächſiſche Geſandte eine Abordnung des Landtages

es getroſt thun und erregen nicht viel Unruhe oder Schrecken
während wir zwiſchen ihnen gehen Sie öffnen ſich nur vor
und ſchließen ſich hinter uns indem ſie ſich rechts und links
um uns ſchaaren auf jeder Seite in einem Abſtande von
12 20 Fuß Dort ſpaziert eine kleine Schaar von Jähr
lingen von zwei und dreijährigen ſie huſten und ſpucken und
ſtarren uns verwundert an ſonſt nehmen ſie keine Notiz von
uns Geriethen wir in eine Schweineheerde ſo gäbe das ein
tolles Durcheinander und Schafe würden geängſtet nach allen
Richtungen zerſtieben Sind das wilde Thiere Jetzt be
greifen wir wie leicht es für zwei oder drei Mann iſt am
frühen Morgen hinzukommen und von dieſer ungeheuren Heerde
rings um uns zwei bis dreitauſend der beſten Exemplare weg
nach dem Dorfe hin zu treiben Auf ſolche Weiſe fängt man
die Robben eine Jagd kann man es nicht nennen das wäre
ein viel zu edler Ausdruck

Der Robbenfang beginnt mit dem erſten Frühſtrahl die
Eingeborenen ſchleichen ſich behutſam hinter die ſchlafenden

hiere und vier Mann genügen für ebenſo viele Tauſende
denn die Seehunde gehorchen geduldig ihren Treibern Mit
einem ſchlenkernden Galopp geht es vorwärts und es wird
ihnen auf dem Marſche häufig geſtattet ſich auszuruhen und

them zu ſchöpfen zumal allzuſtartes Erhitzen den Pelz
Lhädigt Lautes Zurufen und Geraſſel mit Knochen bringt
ſie wieder auf die Heine bis das ſonderbare Heer endlich um
s oder 7 Uhr des Morgens auf den Schlachtplätzen eintrifft
wo ihm Zeit gelaſſen wird ſich abzukühlen

Jetzt erſcheint die männliche Bevölkerung des Dorfes um
da Schlachten zu beſorgen Jhre Waffe beſteht in einer

bis 6 Fuß langen Keule die am Kopfende 3 Zoll Durch
meſſer und an der Stelle wo ſie gefaßt wird die Stärke
eines männlichen Vorderarmes hat Auf ein Zeichen des

None oder Vormannes beginnt die Arbeit des Tages indem
ſeine Leute eine Anzahl Seehunde zuſammentreiben und um
Ungen bis ſie innerhalb des Bereiches ihrer Keulen ſind

hörden und Freunde der Fam
wünſchung

e in großer Zahl zur Beglück

Vermiſchtes

a Vexbreiterung der berliner Friedrichsſtraße
Die Antwort des berliner Magiſtrats an die Stadtverordneten
Verſammlung bezügl der Verbreiterung der Friedrichsſtraße
welche geſtern abend in derſelben zum Vortrag gelangte geht
dahin daß er Abſtand nehmen müiſſſe die Beſchlüſſe der Verſamm
lung vom 22 und 29 Novbr d J zur Ausführung zu bringen
da er ſich mit denſelben nicht einverſtanden erklären könne Nach
dem die Durchlegung der Charlottenſtraße bis zum Weidendamm
geſichert und bereits ſoweit vorgeſchritten iſt daß im Laufe des
nächſten Jahres mit der thatſächlichen Freilegung und Regulirung
dieſer Straßenſtrecke wird vorgegangen werden können hält der
Magiſtrat die Verbreiternng der Friedrichſtraße zwiſchen Behren
ſtraße und Dorotheenſtraße zwar für wünſchenswerth jedoch nicht
für nothwendig und macht darauf aufmerkſam daß in nächſter
Zeit viele nothwendige Ausgaben z B für Tieferlegung der Spree
Durchlegung der Zimmerſtraße c bevorſtänden ſo daß für eine
nur wünſchenswerthe Straßenverbreiterung die Aufwendung einer
Summe von 3 Mill Mark als zu hoch erſcheinen müſſe Um
jedoch den Wünſchen der Verſammlung entgegen zu kommen habe
er verſucht von der Pferdeeiſenbahn Geſellſchaft 3 Mill Mark zu
erhalten Da dieſelbe jedoch nicht darauf eingegangen ſei habe er
das Projekt für jetzt fallen laſſen

Das Ende eines Räubers Vor kurzem wurde die
DonauJuſel Oſtrova die bekannte NiemandsJnſel aus Jokal s
Roman Der Goldmenſch von ungariſchen Gendarmen umſtellt
weil die Spuren eines wegen vielfacher Raubmorde zum Tode
verurtheilten flüchtigen Verbrechers Staniszavljevics nach dort
führten Der Verbrecher hielt ſich auch thatſächlich auf der Jnſel
auf flüchtete aber nachts in einem kleinen Kahne unbemertt an
das ſerbiſche Ufer und begab ſich nach Pozarewaz wo er vor
längerer Zeit zum Tode verurtheilt worden war und wo ſeine
Schwiegereltern leben Dieſe wollten ihm keine Zuflucht gewähren
und es entſtand zwiſchen dem Räuber und deſſen Schwiegervater
ein Handgemenge Schließlich griff Staniszavljevics unter furcht
baren Drohungen zur Piſtole Als er ſie aber auf ſeinen
Schwiegervater abfeuern wollte riß der Letztere einen Revolver
aus der Taſche und jagte ſeinem Schwiegerſohne eine Kugel in
die Bruſt Staniszavljevics ſtürzte zu Voden und hauchte in
wenigen Minuten ſeinen Geiſt aus Der Schwiegervater begab
ſich dann zum Gericht und erſtattete Anzeige von ſeiner That
Er wurde auf freiem Fuße belaſſen Auf den Kopf des Mörders
war eine Belohnung von 200 Dukaten ausgeſetzt

der Prorektor der Univerſität Jena ſowie die Spitzen der Be Säghſiſch Thüringiſche Eiſenbahn Geſell
ili
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h ha 6 d kr 4 in eGera Plauen Der Aufſichtsrat t am 6 d kraft m ſ 1Genehalberſedieinng ertheilten Auftrages die Schlußrechnung feſtgeſeßt und

eine dritte und Schlußzahlung von 10,20 M auf jede Prioritäts Stamm Altie
zu 200 Thlr 5,10 M auf jede Stamm Altie zu 100 Thlr beſchloſſen nachdem
ereits eine erſte Abſchlagszahlung von 33 Proz in 3proz ſächſ Rente und eine

zweite Abſchlags zahlung von 5 Proz in 3proz Rente vorher geleiſtet wurden
Es iſt damit ſeſiſtehend daß von den gleichzeitig vom ſächſiſchen Staale
erwordenen kleineren Bahnen dieſe das erheblich günſtigſte Liquidationeergebniß
erzielte obgleich gerade dieſe Bahn mit gauz außerordentlichen Schwierigkeiten
ſ Z zu kämpfen hatte weil die Generaliuternehmerin für den Van nachdem
kanm mehr als ein Drittel vollendet war in Konkurs verfiel während der
Ban viel zu niedrig veranſchlagt war und bei Durchſchneidung der Stadt
gebiete Greiz und Plauen ſehr thenern Grunderwerb und bei 24 Fluß
brücken und 9 Tunnels auf 56 km Vahnlänge große Bauſchwierigkeiten bot 7
Auffallend iſt es daß die 2 Abſchlagszahlung auf mehr als 500 Aktien noch
nicht erhoben wurde Die für die ſäumigen Aktionäre aufbewahrten Rententite
ſind nunmehr verwerthet worden und es wird unter Zurechnung der für ſie auf
geſparten Zinſen davon die 1 bezw 1 bisher unerhöbene Abſchlagszahlung jetzt
noch in baar gewährt

Dem Berl Tgbl wird kelegraphiſch gemeldet Aus meldet die
dortige Donauzeitung die großes Aufſehen erregende Verhaftung des dortigen
Bankiers Guſtav Elſäſſer sen

Wie verlautet wird das berliner Polizeipräſidium am Freitag die
wegen der Maul und Klauenſeuche unter den Schweinen für den
dortigen Centralviehhof verhängte Sperre aufheben

Auf den 214 d iſt eine Generalverſammlung der Nähmaſchinenfabrit
Friſter u Roß mann berufen in welcher über die Herabſetzung des Altien
kapitals durch Zuſammenlegung von Allien bebw Ausgabe neuer Stammaktien
oder Vorzugsaktien berathen werden ſoll

Dividendenſchätz ungen Berliner Lagerhof Aktien Geſellſchaft
5 Proz Viktoria Speicher mindeſtens 5 Proz Jnowrazlaw Steinſalzbergwerk
nichts Berliner Speditionsgeſellſchaft Bartz etwas über 4 Proz gegen 4Proz
Spinnerei Vorwärts 8 Proz gegen 4 Proz Lichterfelder Banverein 1 Proz
gegen 2/ Proz Der Stettiner Vulkan dürfte wie man annimmt nur wenig

mehr als im Vorjahre 6/ Proz vertheilen da die Arbeiten zum Theil erſt im
neuen Jahre zur Ablieferung kommen werden O Titel s Kunſtlöpferei 12 Proz
gegen 11 Proz

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Halle 7 Dez Umbau Bahnhof Halle Lieferung

und Aufſtellung der eiſernen Ueberdachungen der Bahn
ſteige zu beiden Seiten des neuen Empfangsgebändes rund
470 Angebote unter Benutzung des Preisverzeichniſſes und
Beifügung der anerkannten Bedingungen poſtfrei und mit der
Aufſchrift Angebot auf Ueberdachung der Bahnſteige an die
Königl Eiſenbahn Bauinſpektion Köthen Leipzig hier

n ääaaään r 2Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom G Dez

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 7 Dez Der Handelskammer ſind von ver

trauenswürdiger Seite Mittheilungen zugegangen welche über
die Rechtsverhältniſſe in Argentinien hinſichtlich der
Beitreibung von Forderungen auswärtiger Gläubiger aufs ge
naneſte Auskunft geben Sie iſt demnach in der Lage den Be
theiligten ihres Bezirks bei Geltendmachung ihrer Forderungen
gegen argentiuiſche Schuldner zweckentſprecheude Mittel und Wege
anzugeben Auskunft wird gern ertheilt täglich im Geſchäfts
zimmer der Handelskammer während der Geſchäftsſtunden

Halle 7 Dez Die auf Veranlaſſung des Reichsamtes des
Innern herausgegebene amtliche Nachweiſung der geſetz
lich geſchützten Waarenzeichen iſt mit dem Erſcheinen des
dritten Bandes ſoweit es ſich um die Zeit von 1875 bis 1887
handelt zum Abſchluſſe gelangt Für die folgenden Jahre iſt die
Herausgabe eines Ergänzungsheftes zum Preiſe von 6 M für
das Jahr in Ausſicht genommen Da aber die Betheiligung der
gewerblichen Kreiſe auf deren ausdrücklichen Wunſch und
Antrag die Herausgabe des Werkes überhaupt unter
nommen worden iſt ſich als eine außerordentlich ſchwache
H9erausgeſtellt hat ſo iſt die Fortführung des Werkes
ſtark in Frage geſtellt Die Handelskam mer macht dem
nach die betheiligten Handel Jnduſtrie und Gewerbetreibenden
ihres Bezirkes wiederholt auf das Werk aufmerkſam mit dem
Bemerken daß wenn daſſelbe gegenwärtig aus Mangel an Theil
nahme eingehen ſollte in Zukunft ſchwerlich auf eine Fortſetzung
des Unternehmens zu rechnen ſein wird mindeſtens aber eine

e Unterſtützung wohl nicht wieder zu erlangen ſein
ürfte

Zur Diskontoerhöhung der Reichsbank Die nun
wie ſchon mitgetheilt eingetretene Erhöhung fand am 6 d vom
Centralausſchuß nach der Erklärung des Herrn Präſidenten volle
Zuſtimmung Sie iſt eine nothwendige Maßregel nachdem der
Reichsbank in der letzten Zeit vom Reich etwa 50 Millionen M
auf Girokonto entzogen wurden und ähnliche Entnahmen ſeitens
des preußiſchen Staates im Dezember bevorſtehen ferner iſt die
Ausgabe von großen Summen von Schatzſcheinen an
gekündigt welche Mehranlagen bilden auf welche die Reichsbank ſich
vorbereiten muß Wenn eine Erhöhung der Rate um nur e Proz
beliebt wurde ſo waltete dabei die Rückſicht auf den Waaren
verkehr und die Bedürfniſſe der Jnduſtrie ob da eine weitere
Heraufſetzung den Lombard Zinsfuß auf 6 Proz geſteigert hätte
Die Reichsbank geht wohl auch bei dieſer Maßregel von der
Vorausſetzung aus daß die Jnſtitute in dieſem Jahre erheblich

die Anſprüche erweitern
engagirt ſind und le auch von dieſer Seite her ſich

ürften
S W

jungen oder zu alten oder durch Biſſe beſchädigten Thiere und
ertheilt dann den Befehl zum Schlagen Jm Nu ſind die
ausgewählten Robben durch einen Hieb auf den zarten
empfindlichen Kopf betäubt die übrigen werden wieder der
See zugetrieben

Nunmehr ergreifen die Eingeborenen die Seehunde an den
Hinterfüßen ziehen ſie einzeln heraus und tödten ſie durch
einen Meſſerſtich ins Herz Die Arbeit des Pelzabziehens iſt
überaus ſchwierig und erfordert viel Geſchick und Erfahrung
trotzdem dauert ſie bei jedem Fell nur etwa vier Minuten
Das Fleiſch bleibt liegen und geht in Verweſung über ohne
indeſſen die Geſundheit der Jnſulaner irgendwie zu beeinträchtigen
Die kühle rauhe Luft die ſtarken Winde die mit zauberhafter
Ueppigkeit die faulenden Kadaver überwuchernden Gräſer wirken
zuſammen um die ſchädlichen Einflüſſe zu entfernen oder
aufzuheben

Die abgebalgten Felle kommen nach dem Salzhauſe wo ſie
ſorgſam geprüft und nachdem die fleiſchige Seite tüchtig ein
geſalzen iſt aufeinander gelegt werden Nach zwei bis drei
Wochen ſind ſie fertig dann rollt man je zwei zu Bündeln
die rauhe Seite nach außen und verſchifft ſie nach San
Francisko von wo ſie via Jſthmus von Panama nach London

ehen8 Wer da glaubt die Seehundofelle ſähen gerade ſo ſchön aus

auf den lebenden Robben wie die weichen feinen m en
eleganter Damengeſtalten der irrt ſich gewaltig
des lebenden Thieres iſt unanſehnlich und verbirgt ſich unter
dem matten graubraunen Oberhaar erſt die Zubereitun
macht ihn ſchön und vertheuert ihn zugleich Dies ſowie das
Färben verſteht man nur in London und von dort aus werden
die Felle nach einer überaus mühſamen Bearbeitung verſchickt
um den reichen Damenflor der eiviliſirten Welt zu ſchmücken

Dr Max Lortzing

Hierauf bezeichnet das erfahrene Auge des Führers die zu
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Uhr morgens 9 2 Uhr nachmittags
Statt Wind Siagtt Iherm Windi Z nen rom ThermStationen r S rechtweiſ tationen S W rechtweiſ

t e e u e hMemel 771 0 2 SeW 3Memel 7712 53 SeW 2
Kiel 699 7 SSW 2 Hamburg 771 3 2 SSO 2Hamburg 770 9 2 S 2 WienBorkum 69 2 8 S 4Valentia 55 1 12 8 SSOMünſter 770 8 4 SW 1 Petersburg 764 6 233 SW 1Kaſſel 7161 18 ſtill Haparanda 57 6 12 S 2Berlin 721 90 e Stochoim 632 1 72 Se 2
Breslau 73 0 4 S 2 JKarlsruhe 73 1 SO 21 Ausſichten für die Witterung des 7 Dez
Friedrichsh 70 7 4 NNW 2 Ruhiges nebliges theilweiſe heiteresMünchen 72 6 8 2 tälteres Wetter ohne erhebl Niederſchläge

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 6 Dezember
Die Luftdruckvertheilung hat ſich im allgemeinen nicht geändert daher dauert

über Centraleuropa das ruhige vielfach neblige und theilweiſe heitere Wetter
ohne weſentliche Wärmeänderung fort An der deutſchen Küſte und im nord
weſtlichen Deutſchland iſt faſt überall Regen gefallen München meldet Schnee

und 8
Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Ts6 Dez 9 U ab 7 Dez 7 U mg
Barometer Millimeler 7646 763,9
Thermometer Celſius 1,5 2,5Rel Feuchtigkeit 100 e 100Winde SW 1 S 1Waſſerſtände

bedeutet über unter Null
Sanle und Unſtrut j Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 5 Dez 0,76 6 Dez 66 60 04 S
Weißenfels Oberpegel 132 441 02do Unterpegel 40 54 48 96 SHalle Unterh e 6 Dez 1,90 7 Dez 41,90 unTrotha 04 04Alsleben Oberpegel 5 Dez 124 6 Dez 12 40 01

do Unterpegel 41 80 751 05 sKalbe Oberp 1,54 a 52 02 Sdo Unterv r 1 12 41,041 08 S
Nach Schlufz der Redaktion

Berlin 7 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Dr Karl Peters wird wie die Nat Ztg erfährt im
Januar nach Sanſibar gehen um ſein Kommando in der
Emin Paſcha Expedition zu übernehmen während Premier
Lieutenant Wißmann bereits Ende d M dorthin voraus
gehen wird

Nach dem Wiener Tagebl ſollen die ruſſiſchen Eiſenbahnen
angewieſen ſein der Königin Natalie die Ehrenbezeugungen
einer Großfürſtin zu erweiſen tn

Die Fortdauer der Dynamitanſchläge im belgiſchen
Streikgebiet erzeugt allenthalben große Beuuruhigung
Geſtern haben allein 10 weitere Exploſionen ſtattgefunden
u a legten die Verbrecher Dynamit auf die Eiſenbahnſchienen
in der Nähe von Longchamps Jm Kohlenbaſſin Centre ſind
die Bürgergarden ſämmtlicher Gemeinden zuſammenberufen
behufs Einrichtung eines gemeinſamen Sicherheitsdienſtes
Jm ganzen befinden ſich 2000 Kohlenarbeiter im Aufſtand

Die meiſten Kommiſſionsmitglieder des Bureaus der
italieniſchen Deputirtenkammer proteſtiren gegen jede neue
Steuererhöhung zu Armeezwecken Die Demiſſion des Finanz
miniſters Magliani gilt infolgedeſſen als wahrſcheinlich

Straßburg 7 Dez Vorgeſtern waren der Bürgermeiſter
ünf Gemeinderäthe und zwei Waldhüter der badiſchen Ge

meinde Alte nheim auf das linke Rheinufer gefahren um in
dem hier belegenen Gemeindewalde Holz auszuzeichnen Bei
der Rückkehr am Abend gerieth der Kahn infolge des dicken
Nebels in einen Strudel und kenterte Sieben Perſonen
ertranken nur ein Geweinderath rettete ſich durch
Schwimmen

TodesAnzeige
eute früh 5 Uhr entſchlief nach Gottes unerforſchlichem Rath

ſchluß und nur kurzem Krankenlager unerwartet unſer geliebter
guter Vater der Kaufmann und Seilermeiſter

Jnlins Thormann
g in ſeinem 53 Lebensjahre was tiefbetrübt Freunden und Be

kannten anzeigen
Löbejün den 6 Dezember 1888

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
vier minderjährige Geſchwiſter Marie Helene Julins und

Paul Thormann
e

Vorliegender Nr 289 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Velehrung und Unterhaltung Nr 49
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A Markt 4
Manufactur u Modewaaren Seidenstoſſe Damen u Mädchen Confection Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Iäufergtoſſe

Möhbelstoſſe Gardinen Fücher Reiso Schlaf und Stepp Decken e heitfedern Wäsche Fabrik

Mein dies jähriger

Grosser

Dureh ganz enorm gänstige Waarenabsehlüsse

Detail Verkauf zu Original Fabrikpreisen

ganz Aussergewöhnlicehes bieten Kann
Abtheilung für

Doppeltbreite reinwollene Winterstofte pr Mitr

Modewaaren
75 Pf 90 Pf 110 Pf

Doppeltbreite reinwollene Velours u Croises pr MAtr 90 100,110 Pf
Doppeltbreite reinw Cachemires in allen Farben pr Mtr v 90 Pf an
Doppeltbreite Herbst Beiges pr Meter 75 Pf
Doppeltbreite prima Damentuche in soliden Farbenstellungen

per Meter 75 Pf 90 Pf 100 Pf
Doppelthbreite schwere reinwollene Lamastofſte in überraschend grosser

Auswahl per Meter 105 Pf
Doppeltbreite halbwollene Kleiderstofte einfarbig carrirt u gestreift

Letzte Neuheiten
per Meter 55 Pf u 70 Pf

in reinwollenen Costüm Stoffen mit Seide urewurt gediegene
Webarten und geschmackvolle Zusammenstellnngen pr Meter dic 1,35

Saisonpreis 4 Flark
Letzte Neuheiten in reinwollenen und geidenen

Ball Costumme Stoffe
S unübertrefene Auswahl

Reichhaltiges Lager in

Portièren

in allen Varben

Grösste Auswahl in

hoc

FIöbel und Portièrenstoffen
W reinwollene e

nachts Ausverkauf
dauert ununterbrochen bis 24 December Sämmtlichen Wanrenabthellangen meines Geschäftshauses die am und für sten anf das Refehhaltigste 5 S

ausgestattet sind habe ich Neuheiten hinzugefägt die sieh zum bevorstehenden Weihnachtsſest ganz vesonders an Geschenken eignen
und Gelegenheitskäunfe bin ich in der angenehmen Lage meine bereits aufs Aeusserstevereehneten Preise wiedernm erheblich zurücksetzen zu können s0 dass ich meinen wer ihen Kunden veil Deckung ihrer Einkäufe etwas

Abtheilung für Teppiche Läuferstoſſe Nöhbelstoſſe

Gardinen Reise Schlaf Decken etc

n alidentsecher Aunrung per Stück 4 50

Flöbelplüsche Ripse Oréps Damaste
v Germania Teppiche pr Stück 3,50 4,50 9 Mark
04 Germania Teppiche pr Stäck 750 900 12 Marki21 Germania Teppiche pr Stück 10 12 16 ar

ehe Tapestryteppichen undKorigen Salonteppichen

e Bettvorlegerin Velour Tapeytry und Plüsch von 90 P per Stück an

eihnackäts Hefe Sm

äanerhaftes M 2 in mehr als 25
S versch Dessine

reichliches Maass

c Hauskleidrima TFuch einfarbig gestreiftM 00 2stoff und carrirtreichliches AMaass

2 Uauskleidfestes köper in solidenartiges Gewebe M 3 50 äwaen Farben
reighiches Maass

Lama
extra Qualität

S HUauskleid
I 4,00

reichliches Maass

nur die
SBerh

e

e Tneu et

e

Robepassend für Strasse und Gesellschaft

Beige J J 90 in den
Robepassend für Strasse und Gesellschaft

Croisé und Velour 6 0 reine Wolle in den
Robepassend für Strasse und Gesollschaft

Cachemire M 7 9 reine Wolle neuest
An

glatte und gereichliches Maass Dessins u Farben musterte Gewebe

Rob e
passend für Strasse und Geseslschaft

reine Wolle in den
neuesten FarbenM Creich iches ches Maass neuesten Farben

r r a S
reichliches Maass a neuesten Farben

Sohwarze Gachmirkleider reiehſches Maas See en r e e
Abtheilung für SeidenstoffeGrösste Auswahl in schwarzen und farbigen reinseidenen

Merveilleux per Meter 1,75 2,00 2,50 Mk Satin Luxeor per Meter 3,00 3,56 3,75 4,25 M
S Gostume Stoſfen

Satin Duchesse per Meter 3,00 3,25 4,00 4,50 MkGarantice Seidenstoft per Meter 3,50 4,00 4,50 5,00 MK S Zur ücekgesetzte Seidenstoffe per Meter 1 irar K r

Abtheilung für Wäscheſabrikation
Herren Wäsche

Oberhemden aus bestem Hemden
tuch mit 3fachem reinlein Einsatz
pr Stück 2,25 2,50 3,00 4,00

Kragen reinl in d neuesten Facons
pr Dtzd 2,75 ,50 4,50 5,00

Hanchetten reinl in d neuesten
Facons p Dtzd 4,50 5,5

Herren Hemden reinleinen
pr Stück 2,00 2,50 3 M

Herren Hemden v bestem Chiffon
S od Hemdentuch pr St 1,20 1,50 1,75

emden und BlusenAr heiter

Damen Wäsche
Damen Hemden aus bestem Hem

dentuch mit Handlanguette Sticke
rei etc pr St 2,25 2,50 3,00

Damen Ilemden reinleinen mit
Handlanguette Stickerei etc

pr Stück 2,50 3,00
Damen Iemden aus bestem COhif

fon oder Hemdentuch mit Spitze
pr Stück 1,10 1,25 1,50Knaben u ädchenwäsche

in grösster Auswahl

aus bestem Material von 1,25 pr Stück an

Tr cot a s eund Baumwollein Wolle
System

Dr Jäger Dr Lahmann
zu den äussersten Fabrikpreisen

Abtheilung für Damen Wredl KHilnmeder Conmfection
Sämmthehe Plecen auch die letzten Neuhelten aind aur das Aeusserste zurückgesetzt und ebenfalls dem Ausverkauf hinzugefügt worden

Damen Iackets in den neuesten Facons vorzüglich sitzend Mk ,50 5,00 6,00 7,50 12,50
Damen Paletots aus den schwersten reinwollenen Stoſfen gearbeitet Mk 7,50 8,50 9,00 10,00 17,50
Dollmans nur die neuesten Hodelie mit Pelz oder Federbesatz etc Mk 13,00 14,50 16,00 25,060
Abend schwarz und farbig mit Pelz oder Atlassteppfutter Mk 12 13,50 15,00 12,50 25,00

L a S X BVinkauf t

Bunte Damast Bettzeuge por Meter 40 P

Prima Hausleinen per Meter 30 Pf 356 Pf
Bestes Herrenhuter Leinen pr Meter 60 Pf

Abtheilung für Leinen u Baumwollwaaren
Bunte Bettzeuge per Meter 27 Pf 30 Pf 40 Pf 50 Pf

45 pt 50 Pf
Weisse Damast Bettzeuge per Meter 38 pt 45 pt 50 106 Pf

40 Pf 45 60 P
70 Pf 80 Pf 100 PfBestes EDlsasser Hemdentuch pr Meter 22 P 26 Pf 830 45 P

Einfarb u gestr Inlettzeuge 35 45 50 öd 75 Pf vie 1,75

und Drellhandtücher
rein Leinen

p Dt2 3,00 3,50 4,50 6 00 M

rein Leinen
p Dt2d 1,75 2,00,2,50 6 00 M

Stand u Wigehtücher
arein Leinen Gläsertücher

p Diz u e 550 Dtz 1,20 1,50 1,75 2,00 M
p Dtz 1,00 1,25 1,50 M

S h ez c c e e cHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

Tischdecken Kommodlen Bettdeckon
damassirt rein Leinen Und NMähtischdeeken in Watfel und Piqué

50 1,7 rein Leinen weiss und farbigp St 1,00 1,25 1,50 1,75 M pst 0,50066,078 160,1,251 p st 130 1,78 200 00

Weisse Taschentüoher Damagt Jaquard
und Dreollgedeckoincl 60der 12 u rein Leinen

p Dt2 4,50,5,00 6,00 10,00

Kafſee
und Theegedeckorein Leinen incl 5 oder 128oery

3,50 4,50 5,50 9,00 N
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